
Lebensentscheidung BITTE um HILFE
Beitrag von „Friesin“ vom 2. Juni 2013 19:45

Nicht nur ehrlich, sie können auch anstrengend sein.
Aber es sind ja nicht nur die Kinder. Du wirst als Lehrer auch mit Kollegen (gut, die hat man
immer  ) und Eltern zu tun haben. Und mit sehr viel Bürokratie, deren verschlungene
Denkpfade man selten nachvollziehen kann. Gerade die letzten beiden Faktoren sollte man
nicht unterschätzen.
Ich will dir das Lehramt nicht ausreden.
Und ich halte es für sinnvoll, erst mal den angestrebten Abschluss zu machen. Denn ein spät
abgebrochenes Studium macht sich auch nicht gut im Lebenslauf. Danach solltest du aber
dringend versuchen, dir einen Überblick über
a. den Beruf des Lehrers im Alltag
b. Berufsalternativen
zu verschaffen.

Hast du dich schon mal im Arbeitsamt beraten lassen? So unfähig, wie das Gerücht oft geht,
sind die gar nicht 
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